
DER LADEBORDSTEIN
ROBUST. PLATZSPAREND. 
MODULAR SKALIERBAR.



Der Rheinmetall Ladebordstein. Robust, platzsparend, modular skalierbar.

Mit seinem innovativen Ansatz erschließt Rheinmetall eine völlig neue Dimension des elektrischen Ladens. 

Durch die intelligente Nutzung vorhandener städtischer Infrastruktur und hohe ladetechnische Perfor-
mance wird eine vollwertige Alternative zur herkömmlichen Ladesäule vorgestellt.

Insbesondere trägt der Ladebordstein dazu bei, das Problem des begrenzten Platzangebots sowohl in 
urbanen als auch ländlichen Gebieten zu lösen und ermöglicht eine schnelle, leicht erweiterbare und kos-
tengünstige Installation neuer, öffentlich zugänglicher Ladepunkte.

LADEN EINFACH 
NEU GEDACHT



Highlights im Überblick:

•	 Bis zu 22 kW Ladeleistung

•	 Eichrechtskonform

•	 Intuitive Einhandbedienung ohne Bordsteinkontakt

•	 Integriertes 4G-Modem und Ethernet

•	 Intelligente Laststeuerung

•	 Einfache Wartung und schnelle Nachrüstung durch austauschbares Elektronikmodul

•	 Kühl- und Heizkonzept für zuverlässigen Betrieb bei jeder Jahreszeit

•	 Gekapseltes Elektronikmodul (IP68) für beständiges Laden bei Regen

•	 Authentifizierung via RFID, QR-Code oder Betreiber-App
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Modulares Gehäusedesign
Der Rheinmetall Ladebordstein wurde für 
eine einfache Installation sowie schnelle 
Service- und Wartungsarbeiten entwickelt. 
Via CurbSwap kann das verbaute Elektro-
modul komplett aus dem Bordstein entnom-
men und durch ein Austauschmodul ersetzt 
werden. Eine Schnellkupplung verbindet das 
Modul innerhalb kürzester Zeit wieder mit 
dem Niederspannungsnetz. 

Der Effekt: Beste Kostensynergien bei Tief-
bau- und Elektroinstallationsarbeiten durch 
den Verbau von Dummybordsteinen in der 
Fläche sowie geringe Ausfallzeit pro Lade-
punkt im Wartungsfall.

Smarte Vernetzung
Standardisierte Interfaces, ein integrier-
tes 4G-Modem und Ethernet machen den 
Rheinmetall Ladebordstein zu einem starken 
Kommunikationsexperten. Der Datenaus-
tausch zwischen Charger und Backend-Sys-
temen erfolgt über den zertifizierten OCCP 
1.6 Kommunikationsstandard.

Der Vorteil: Echtzeit-Informationen über La-
desitzungen, Kunden-Reservierungen oder 
den Zustand der Ladepunkte sowie die Mög-
lichkeit von Over-the-Air Software-Updates. 
So bleibt der Rheinmetall Ladebordstein im-
mer auf dem aktuellen Stand der Technik.

WIE MACHEN  
WIR DAS?



Elektrisch Laden, auch wenn es regnet
Gekapselte Elektronikkomponenten (IP68) 
und die mit Dichtungen und Wasserabläufen 
versehene Ladebuchse ermöglichen auch bei 
Regen zuverlässiges Laden. Sollte sich Was-
ser im Straßenzug stauen und einen sicheren 
Ladevorgang beeinträchtigen, wird dieser 
über einen Wasserstandssensor unterbro-
chen, noch bevor der FI-Schutzschalter aus-
gelöst wird.

Safety First
Bei elektrischen Störungen bietet der in-
tegrierte Überspannungsschutz sowie die 
permanente Schützklebe- und PE-Überwa-
chung zusätzliche Sicherheit für Menschen, 
E-Fahrzeuge und angebundene Systeme.

Cleveres Kühl- und Heizkonzept
Ein durchdachtes Kühlkonzept ermöglicht 
einen zuverlässigen Betrieb bei hohen Au-
ßentemperaturen und verhindert das Über-
hitzen. Neben gezieltem Wärmeaustausch 
stellt eine integrierte Temperaturüberwa-
chung die optimale Ladeleistung sicher.
Bei Minusgraden sorgt ein eingebautes 
Heizsystem für Sichtbarkeit sowie verlässli-
che schnee- und eisfreie Bedienbarkeit des 
Chargers.





Allgemeine Informationen
Lademodus	 Ladung nach Mode 3 gemäß IEC 61851-1

Ladeanschluss	 Typ 2, Anschlussfall B

Autorisierung	 Freies Laden, RFID, Betreiber-App, QR-Code

Mechanische Daten	

Material	 Bordstein: Beton; Elektronikmodul: Edelstahl & Aluminium 

Schließung	 Buchsenklappe, entriegelt nach Autorisierung am Bordstein

		  oder per App

Abmessungen (L x H x B)*	 1.000 x 250 x 120/150 mm (andere Bordsteingrößen möglich)

Gewicht	 ca. 80 kg

1 P-Schutzgrad	 IP54 (Gesamtsystem), IP68 (gekapselte Elektronikeinheit)

IK-Schutzgrad	 IK10
	
Elektrische Daten	

Max. Ladeleistung pro Ladepunkt	 bis 22 kW

Nennspannung, Stromstärke, Nennfrequenz	 3x230V / 400V+N+PE, 32 A, 50 Hz

Absicherung	 6 mA DC-Fehlerstromerkennung

Überspannungsschutz	 Typ 2 + Typ 3

Konnektivität	

Kommunikationsprotokolle zu IT-Backends	 OCPP 1.6

Kommunikation	 Integriertes 4G-Modem, Ethernet, RFID

User Interface	 Statusinformation per LED-Infofeld, Betreiber-App

Display	 Von außen ablesbarer, geeichter Energiezähler (MID-konform)

*Maße können aufgrund von Toleranzen abweichen



UNABHÄNGIG.
FLEXIBEL. INTUITIV.
Ein Lastmanagement ist das Herzstück 
einer modernen Ladeinfrastruktur:

Es verteilt Energie intelligent, verhindert Netz-
überlastungen, ermöglicht Kostensenkungen, 
erhöht den PV-Eigenverbrauch und sorgt für 
Zukunftssicherheit (insbesondere durch § 14a 
EnWG).

Es ist unverzichtbar bei PV, Batteriespeicher, 
Wärmepumpen und essenziell für das Schnell-
laden von Pkw, Lkw und Bussen.



LASTMANAGEMENT
ACHARGE DYLAMO
Highlights im Überblick:

•	 Einfach und übersichtlich, vorberechnete Parameter,  
	 Offline-Abrechnung

•	 Schnelle Konfiguration: Ein Gerät einrichten, jedes weitere  
	 verbindet sich automatisch

•	 Smartes (KI), mehrstufig dynamisches Lastmanagement

•	 Netzdienliche Steuerung, gemäß §14a EnWG

•	 Mehrere Backends gleichzeitig

•	 Keine laufenden Kosten

•	 Bis zu 1000 Ladepunkte regelbar



BACKEND
ACHARGE CLOUD

•	 Ad-hoc-Zahlungen, wie z. B. Apple Pay,  
	 Google Pay, PayPal usw.

•	 Roaming, Sichtbarkeit in allen Ladeportalen und 
	 Benutzung aller Lade-Apps

•	 Einfache Bezahlung



UNABHÄNGIG.
FLEXIBEL. INTUITIV.
Abrechnen
Mit acharge CLOUD rechnet man Ladevorgänge transparent und automatisiert ab – flexibel, effizient und 
nahtlos in bestehende Systeme integriert.

Steuern
Das System erfüllt EnWG §14a und ermöglicht eine netzdienliche Steuerung der Ladepunkte – sicher, re-
gelkonform und einfach administrierbar.

Überwachen
Alle Ladevorgänge, Nutzer und Stationen zentral im Blick halten. Das Dashboard liefert Echtzeitdaten für 
fundierte Entscheidungen.

Alles im Griff
acharge CLOUD bietet Wartung, Reporting und Nutzerverwaltung in einem intuitiven Backend – eine  
clevere und zukunftssichere Ladelösung.





Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ebero-khk.com 

EINE NEUE DIMENSION
VON SCHACHTABDECKUNGEN

Highlights im Überblick:

•	 Leicht im Gewicht

•	 Korrosionsfrei

•	 Rutschsicher nach DIN 51130 und 51097

•	 Stabil; Klasse A15 bis F900
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Hier finden Sie  
weitere Standorte.

EBERO FAB 
Oststraße 26
22844 Norderstedt
Fon: +49 40 / 5 34 30 80

August-Euler-Straße 3 
50259 Pulheim 
Fon: +49 22 38 / 96 52 90

+

www.ebero-fab.com


